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9.2 Quiz: Zum Hörtext 9.1 2^

9.3 Übung: Repetition des Demonstrativ-Pronomens 212

9.4 Die Verbenkonjugation 2J4
9.5 Übungen: Zu den regelmässigen Verben 217

9.5.1 Übung: Wirwürfeln!
u

9 52 Übung: Was Frau Muggensturm im Haushalt alles macht! 218

9.5.3 Übung: Kettensatz zur vielbeschäftigten Hausfrau 219

9 6 Lied: Frau Muggensturms Freizeit 219

9.7 Lehrtext: Freizeit-Verben 22^

9.7.1 Lehrtext & Übung: Zuordnen und bestimmen 220

9.7.2 Übung: Fragen beantworten 221

9.7.3 Lehrtext: Zum Verb nach Zeit-, Orts- und Umstandsangaben 222

9.7.4 Übung: Zum Verb nach Zeit- und Ortsangaben 222

9.8 Die Verben der Mischgruppe regelmässig /

unregelmässig mit - äi - im Stamm 223

9.9 „liegen" und „sitzen"
224

9.9.1 Übung: Zu „legen, liegen, setzen, tragen, sagen, wissen" 224

9.10 Übung: Zur Konjugation Präsens der unregelmässigen

Verben 225

9.11 Übung: Verbenquadrat
226

9.12 Die Verben mit Vorsilben und Verbzusätzen 226

9.12.1 Übung: Gesucht: Die Verbzusätze! 228

9.13 Lehrtext: Bedeutungsveränderung beim Verb „tue" in

Kombination mit Verbzusätzen und Vorsilben 228

9.13.1 Übung: Was passt in die Lücke ? 229

9.14 Der Imperativ (Die Befehlsform) 229

9.14.1 Lehrtext: Imperativ im CH-Deutsch 229

9.14.2 Übung: Den Imperativ finden 230

9.15 Gedicht: Eine Schnitzelbank auf die Freizeit 232

9.16 Vokabular zu Lektion 9
233
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10.

10.1

10.2

10.3

10.3.1

10.3.2

10.3.3

10.3.4

Lektion

Hörtext:

Übung:
Die Vergangenheit
Lehrtext:

Die Vergangenheit
Die Sage vom Haagheeren-Loch
Zum Sprachgewirr in der Rede des Studenten

Die Bildung des Partizip Perfekt

Übung: Zur Bildung des Partizips

Übung: Partizipien in der Sage

Übung: Womit hat Frau Muggensturm im

Haushalt gearbeitet?
10.3.5 Übung: Sie gehen in die Ferien.

Haben Sie nichts vergessen?

Übung: Ein Märchen

Text: Kurze Schweizergeschichte

Übung: Quiz zu den Schweizer Kantonen und ihren Wappen

„wo" als Relativpronomen und Bindewort: Relativsätze, Temporalsätze

Lehrtext: „wo" als Relativpronomen

Übung: Die Relativpronomen

Übung: Die Relativpronomen

„wo" als Konjunktion (Bindewort) in temporalen Nebensätzen

Lehrtext: Bei Gleichzeitigkeit des Geschehens in Haupt- und

Nebensatz (Imperfekt)

Übung: So ein Pechvogel!
Lehrtext: Bei Vorzeitigkeit des Geschehens im Nebensatz

(Plusquamperfekt)
Übung: Lauter Pechvögel!
Vokabular zu Lektion 10

10.3.6

10.4

10.4.1

10.5

10.5.1

10.5.2

10.5.3

10.6

10.6.1

10.6.2

10.6.3

10.6.4

10.7

11.

11.1

11.2

11.3

11.3.1

11.3.2

11.3.3

11.3.4

11.3.5

11.3.6

11.3.7

Lektion: Diskussion im Schulzimmer

Hörtext: Diskussion im Schulzimmer

Übung: Finden von Orts- und Richtungsangaben

Ortsangaben
Lehrtext: Ortsangaben mit dem bestimmten Artikel

Übung: Verlorenes suchen

Übung: Wo ist bei dir zu Hause ...?

Übung: Ein Hausplan

Übung: Nachbarn im Wohnhaus

Lehrtext: Ortsangaben mit dem unbestimmten Artikel

Übung: Ortsangaben mit unbestimmtem Artikel

A: Meine Traumferien

B: Meine Traumstadt

241

241

243

244

244

244

245

245

247

247

247

250

250

250

252

253

253

253

254

254

254

255

265

265

267

267

267

270

271

271

272

272

273

273

273

11.4 Richtungsangaben ^74
11.4.1 Lehrtext: Richtungsangaben mit dem bestimmten Artikel 274

11.4.2 Übung: Wegsuche in der Stadt 277

11.4.3 Übung: Mein Weg zum Bahnhof 278

11.4.4 Übung: Richtungsangaben mit bestimmtem Artikel 278

A: Um- und Irrwege im Warenhaus 278

B: Irrwege bei verschiedenen Gelegenheiten 279

11.4.5 Übung: Orts-und Richtungsangaben: Nein, so etwas! 279

11.4.6 Lehrtext: Richtungsangaben mit dem unbestimmten Artikel 279

11.4.7 Übung: Richtungsangaben mit unbestimmtem Artikel 280

11.5 Lehrtext: Orts- und Richtungswörter in CH-Dt. Redensarten 280

11.6 Übung: Zwei Parodien 281

11.7 Übung: Ein schweizerdeutsches Sing-und Bewegungsspiel 283

11.8 Vokabular zu Lektion 11 283

12. Lektion: Theaterkostüme 291

12.1 Hörtext: Kleider machen Leute 291

12.2 Lehrtext: Kleider 293

12.3 Lehrtext: Das unveränderte Adjektiv (in prädikativer Stellung) 294

12.3.1 Übung: Zum Adjektiv-Wortschatz: Gegensätze 294

12.3.2 Übung: Zum Adjektiv-Wortschatz: Was gehört zusammen? 295

12.4 Das Adjektiv vor dem Nomen (in attributiver Stellung) 295

12.4.1 Lehrtext: Die Deklination des Adjektivs 295

12.4.2 Übung: Zur Adjektiv-Deklination: Was tragen diese Personen? 298

12.4.3 Hörübung: Zum Adjektiv 299

12.4.4 Übung: Zur Adjektiv-Deklination:
Kleider für verschiedene Gelegenheiten 300

12.4.5 Übung: Adjektiv-Endungen: Ein Gespräch zu zweit 300

12.4.6 Übung: Zur Adjektiv-Deklination: Partnersuche 301

12.4.7 Übung: Adjektiv-Deklination: Das mag ich / mag ich nicht 302

12.5 Die Steigerung des Adjektivs 303

12.5.1 Lehrtext: Steigerungsformen 303

12.5.2 Übung: Zur Adjektiv-Steigerung 303

12.5.3 Übung: Zu den Adjektiv-Endungen 304

12.6 Der CH-Dt. Genitiv-Ersatz: Variante II 305

12.6.1 Lehrtext: Der CH-Dt. Genitiv-Ersatz: Variante II

(Variante I: siehe Kap. 5.3 ) 305

12.6.2 Übung: Zur Variante II des Genitiv-Ersatzes 307

12.6.3 Übung: Zur Variante II des Genitiv-Ersatzes

mit Verwandtschaftsbezeichnungen 308

12.6.4 Übung: Zum Genitiv-Ersatz Variante II: Was gehört wem? 309



12.6.5 Übung: Zum Genitiv-Ersatz Variante II: Wem gehört was? 310

12.7 Lehrtext: Redewendungen zu den Kleidern 310

12.8 Vokabular Lektion 12 311

13. Lektion: Ruedi ist krank 319

13.1 Hörtext: Krank 319

13.2 Lehrtext: Körperteile 320

13.3 Übungen: Zur Personenbeschreibung 321

13.3.1 Übung: Eine Person erkennen 321

13.3.2 Übung: Zur Personen-Beschreibung 322

13.3.3 Übung: Verletzungen 323

13.4 Übung: Beim Arzt: Wo fehlt's? 323

13.5 Übung: Fitness 326

13.6 Übung: Mache mit - bleibe fit! 328

13.7 Lehrtext: Redewendungen zu Körperteilen 328

13.8 Vokabular zu Lektion 13 329

14. Lektion: Allerlei Irreales und die Folgen einer

Theateraufführung 335

14.1 Hörtext: Wenn das Wörtchen „wenn" nicht wäre ...
335

14.1.1 Übung: Hörverständnis: Was stimmt? 335

14.2 Der Konjunktiv I 335

14.2.1 Lehrtext: Der Konjunktiv I oder Konjunktiv Präsens 335

14.2.2 Übung: Zum Konjunktiv I: Was eine Italienerin über

das Wetter in der Schweiz schreibt 337

14.2.3 Übung: Zum Konjunktiv I: Privatsache 338

14.3 Der Konjunktiv II oder Konditional 339

14.3.1 Lehrtext: Der Konjunktiv II oder Konditional 339

14.3.2 Übung: Zum Konjunktiv II: Was würdest du machen, wenn ...
342

14.3.3 Übung: Zum Konjunktiv II: Was hätte er/sie gemacht, wenn .. .
342

14.4 Übung: Bilder aus dem Theater 343

14.5 Hörtext: Von den Folgen der Theateraufführung 345

14.6 Vokabular zu Lektion 14 347
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